
tcm - saison  /            report  2004 
Ausgabe 20                              Offizielle Vereinsmitteilungen des tennisclub meerholz e.v.           November  2004

 

                                                                                                                              

 



Seite 2                                                                                                  tcm - saison   /  report 2004  Seite 2                                                                                                           tcm - saison  /  report 2004 
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Liebe Clubmitglieder, 
 

wieder einmal neigt sich eine Tennis-Saison ihrem Ende zu. Mein besonderer Dank gilt allen Mitgliedern, die 

sich mit zusätzlichem Engagement zum Nutzen des tcm einsetzten: Horst Sperzel und Bernd Winter bei der 

Frühjahrsinstandsetzung – unserem Ehrenvorsitzenden Klaus Waldschmidt für die Clubhausbetreuung – Ilse 

Janssen unserer „Gartenfee“ und Richard Böckel als Baum- und Heckenbeauftragten, natürlich auch Anneliese 

und Lothar Rudolph. 

Mein Glückwunsch geht an die Mannschaften 1. Damen  und Herren-30, die in diesem Jahr den Aufstieg in 

die Gruppenliga schafften. Erfreulicher Weise werden wir im nächsten Jahr nach längerer Zeit wieder eine 

Herrenmannschaft ins Rennen schicken, u.a. mit unserem langjährigen Jugendtrainer Eike Janssen und hof-

fentlich auch mit unseren talentierten Jugendlichen, die wir ja in den vergangenen Jahren mit Trainingsbeiträ-

gen unterstützten. 

 

 

 

 

 

 

Die Mitgliederanzahl hat sich leider von 290 auf nunmehr 262 verringert. Die Analyse zeigt, dass Neu-

Mitglieder oft nach 1 bis 2 Jahren wieder austreten, sowie ältere Mitglieder, die alters-/gesundheitsbedingt 

nicht mehr spielen können. Wir sollten deshalb alle bei der Integration der Neu-Mitglieder helfen, z.B. Tennis-

Open am Mittwoch. Um die Austrittsquote älterer Mitglieder zu verringern, hat der Vorstand beschlossen, die 

in der Satzung bereits verankerte „passive Mitgliedschaft“ mit einem Jahresbeitrag von € 50,00 zu aktivieren. 

Die finanzielle Situation des tcm ist zufrieden stellend. Die Unterdeckung des vergangenen Jahres konnte fast 

ausgeglichen werden. Rücklagen für die in den nächsten Jahren anstehenden Investitionen (Zaun-Erneuerung 

Platz 1-3) konnten gebildet werden. Das Budget 2004/2005 wird allerdings reduziert werden müssen, auch im 

Hinblick auf die geringeren Einnahmen bei den Mitgliedsbeiträgen, sowie den drastisch zurückgegangenen 

Umsatz der Clubhausbewirtschaftung (€ 6.709,00 (2004) gegenüber  € 11.008,00 (2003)). 

Ich hoffe bei der Jahreshauptversammlung recht viele Mitglieder begrüßen zu dürfen und verbleibe mit freund-

lichem Gruß, 

 

Ihr 1.Vorsitzender  

Helmut Stohr 

 

 

 

Impressum: 

Hrsg.:  Vorstand des TC Meerholz e.V. 

Redaktion: Klemens Großberger 

Druck: Bürozentrum Gelnhausen 
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   „König der Löwen“  kommt nach Meerholz in die Kulturhalle     

  
Nach tollen sportlichen Erfolgen in der abgelaufenen Tennissaison wird es neben den ersten Auftritten der 

Damenmannschaft und der Herren 30 Mannschaft auf Hessenebene im kommenden Jahr wieder einmal ein 

Engagement des tcm im kulturellen Bereich geben: Es ist uns gelungen, die erfolgreiche Musical-

Tanzgruppe „Just for Fun“ mit ihrer Darbietung des Musicals „König der Löwen“ zu engagieren. Dem En-

semble, welches bereits seit mehr als einem Jahrzehnt besteht und  mit Aufführungen von „Starlight Ex-

press“, „Cats“ sowie „Die Schöne und das Biest“ auf sich aufmerksam gemacht hat, ist es gelungen mit der 

Inszenierung des „König der Löwen“ sein bisheriges Meisterstück zu schaffen. Ein tolles farbenfreudiges 

Schauspiel mit fantastischen Akteuren und aufwendigen Kostümen braucht den Vergleich mit professionel-

len Aufführungen nicht zu scheuen und hat im vergangenen Jahr bereits einige tausend Besucher  unserer 

Region fasziniert und in ihren Bann gezogen. Sämtliche ausverkauften Aufführungsstaffeln in Brachttal, 

Gelnhaar und jüngst in Bad Orb waren riesige Erfolge.  

Die Aufführungen, die gemeinsam mit dem VfR Meerholz veranstaltet werden, finden am 05.11.2005 um 

15.30 Uhr, bzw. 20.00 Uhr in der Sport – und Kulturhalle in Meerholz statt. Wegen der derzeit schon großen 

Nachfrage nach Eintrittskarten  wird bereits jetzt eine Kartenreservierung empfohlen. Dies ist möglich bei: 

 
Horst Sperzel   Tel. 06051-66682 
Dietmar Appl   Tel. 06051-888564 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

Unser Spendenkonto für die Jugendarbeit: 

VR Bank Bad Orb-Gelnhausen e.G. 

Nr.: 6725856, BLZ 507 900 00  

Spendenquittungen werden ausgestellt. 
 

18, 20, …  dann wird lange noch nicht gepasst! Jeden Montag 

um 19.30 Uhr wird im Clubheim Skat gespielt. Wer Interesse daran hat, ist jeder-
zeit herzlich willkommen. Die „Etablierten“ freuen sich über jede Verstärkung ;-) 
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    Feiern -  Gewinnen  -  Mucke machen  -  Ehren  -  Spaß haben  - Feiern
 

 

 

 
 
 
 

 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
Meister-Gemisch 

 

 
Himmlischer Beistand 

 

 
Endspielteilnehmer Mixed 

 

 
Meisterehrungen 

 
 

Kulinarisches vor´m Sommerfest 
 

 
Wer feiert am heftigsten? 
 

 
Ehre, wem Ehre gebührt 

 

   
Slowhand Wolfgang 
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  Gruppenliga  -  1. Damen  -  Gruppenliga  -  Herren-30   - Gruppenliga  

 
Doppelte Aufstiegsfreude 
 

Zwei Mannschaften des tcm werden 2005 ungeschlagen 

Meister in der Bezirksoberliga und steigen in die Grup-

penliga auf. 

 
1. Damen: Ohne Niederlage beendeten die Damen des tcm 

die diesjährige Medenrunde und belegten logischerweise den 

1. Platz in der Bezirksoberliga. Die 2. Meisterschaft 

hintereinander führt somit direkt in die Gruppenliga, eine 

Spielklasse auf Landesebene. Tatjana Gebhardt (verlässt den 

tcm leider aus beruflichen und Standort-Gründen), Sonja 

Hees, Ute Jost, Erika Brandt, Janina Abe-Neff und Simone 

Zöller spielten eine überragende Runde, lediglich in zwei 

Spielen  wurde es etwas knapp: 5:4 gegen  Steinberg (4. der 

Abschlusstabelle und Ortenberg   (6. der Abschlusstabelle) – 

die Mitfavoriten um den Aufstieg hatte man dagegen klar im 

Griff (6:3 gegen RW Neu-Isenburg und ein 7:2 gegen 

Schöneck). Ines Janßen und Karin Kremkus ergänzten bei 

Bedarf die oben genannten Stammspielerinnen. 

Hervorzuheben ist im Jahr 2005 sicherlich Ute Jost, die kein 

Einzel verlor – das gelang zwar auch ihrer Schwester Erika 

Brandt und Janina Abe-Neff -, sie wurde aber weiterhin 

zweifache Vereinsmeisterin und trug erheblich zum Gewinn 

des Städtepokals Wächtersbach bei. 
 

 

 

Herren-30: Auch die Männer absolvierten ihre 

Medenrunde ohne Niederlage – vielleicht sogar et-

was souveräner als die Damen: knappste Ergebnisse: 

7:2-Siege, sonst nur 9:0. Die Meisterschaft wurde 

eigentlich schon am ersten Spieltag entschieden. 

Hauptkonkurrent um die Meisterschaft „TC Gründ-

au“ trat mit allen Größen, die man aufbieten konnte 

in Meerholz an – es reichte aber nicht. In hochklas-

sigen Spielen setzte sich der tcm souverän durch. 

Trotzdem Horst Sperzel und Till Hartenstein (ver-

letzt) nicht in die Wettkämpfe eingreifen konnten, 

war die Mannschaft mit Christian Nohel, Peter 

Schuba, Jo Schmidt, Norbert Wolk, Markus Brachtl, 

Bernd Winter und Ralph Klotz so stark, dass man 

danach nie mehr um den 1. Platz bangen musste. 

Bemerkenswert das fulminante Comeback von 

Christian Nohel; spielte er die letzten Jahre nur spo-

radisch, so integrierte er sich dieses Jahr voll ins 

Training und ins Mannschaftsgefüge und füllte die-

ses Jahr die Rolle des Frontmannes souverän aus und 

legte häufig mit einer grandiosen Leistung den 

Grundstock für den späteren Mannschaftssieg. 

Bleibt nun zu hoffen, dass beide Mannschaften in 

der Gruppenliga bestehen können! Alles Gute 2005! 

1. Damen  (Abschlussbilanz) 
     

1 Gebhardt, Tatjana 3 : 2 

2 Hees, Sonny 5 : 1 

3 Jost, Ute 6 : 0 

4 Abe-Neff, Janina 6 : 0 

5 Brandt, Erika 6 : 0 

6 Zoeller, Simone 2 : 2 

7 Janßen, Ines 0 : 2 

8 Kremkus, Karin     (D) 0 : 1 
     

 Einzelbilanz: 28 : 8 

 Doppelbilanz: 11 : 7 
 

 winter–bauconcept 
architektur- + ingenieurbüro 

 

 
 

 

beratung - planung - bauleitung - statik - bauphysik 

Bernd Winter 

Untere Röde 3 

63571 Gelnhausen - Mhz 

Tel 06051-67340, Fax -

67318  
Nun hofft man, den Verlust 

von Tatjana Gebhardt durch 

einen Neuzugang auffangen 

zu können: Vom TC GW 

Fulda stößt für nächstes Jahr 

die 23-jährige, erfahrene 

Gruppenligaspielerin Barbara 

Knapp zu unserer 1. Damen-

Mann-schaft. (Siehe Bild). 

Hoffentlich gelingt die not-

wendige Integration – Barbara 

wohnt in der Wetterau und 

studiert in Gießen.  
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Rückblick - Medenrunde 2004 - Ergebnisse - Medenrunde 2004 - Rückblick 
 

Nun aber auch zu unseren weiteren Mannschaften, die 

sich zwar nicht mit Meisterlorbeer schmücken konnten, 

aber nichts desto weniger tapfer und auch meistens er-

folgreich gekämpft haben: Die 2. Mannschaft der Da-

men baute die guten Ansätze des letzten Jahres aus und 

wusste durchweg zu überzeugen. Ein 4. Tabellenplatz 

mit 4 Siegen und nur 3 Niederlagen war der Lohn. 

Glückwunsch an die junge Truppe! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Nicht ganz so erfolgreich lief es bei den Damen-40. 

Letztes Jahr noch Vizemeister konnte man 2004 nur 2 

Siege bei 4 Niederlagen einfahren – der vorletzte Tabel-

lenplatz war die Folge; jedoch konnte die Mannschaft 

von Renate Wörz den Abstieg vermeiden. 

Ohne jeglichen Sieg mussten die Damen-50 die diesjäh-

rige Medenrunde beenden. Zusätzlich machten sich per-

sonelle Probleme bemerkbar. Unter Umständen sollte 

man in den Altersbereichen 40 und 50 bei den Damen 

eine ähnliche Neustrukturierung wie bei den Herren 

letztes Jahr in Erwägung ziehen, was natürlich andere 

Zusammensetzungen der Mannschaften nach sich ziehen 

würde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mannschaft Herren-40 ging mit verändertem 

Gesicht in das Jahr 2004: Aus der letzten Spielrunde 

waren übrig geblieben: Lothar Rudolph, Lutz Polzin, 

Klemens Großberger und Günter Grohs; neu inte-

griert wurden Andreas Kremkus und Wolfgang Jost, 

wobei A. Kremkus auf Platz eins eine deutliche Ver-

stärkung der Mannschaft darstellte. Ein zufrieden 

stellender 3. Tabellenplatz sprang am Ende heraus: 3 

Siege, 2 Niederlagen. Leider geht Lutz Polzin wieder 

nach Großenhausen zurück, um dort weiterhin orga-

nisatorisch und auch wieder sportlich zu wirken. 

Die neu formierte Mannschaft der Herren-50 zog 

sich in ihrem ersten Jahr beachtlich aus der Affäre: 3. 

Platz hinter Neuberg und Haitz  mit 3 Siegen und 2 

Niederlagen (gegen die eben genannten). Hätte man 

in Haitz statt mit 4:5 zu verlieren mit 5:4 gewonnen, 

wäre man sogar aufgestiegen. Das hätte vielleicht 

spielstarke, ältere Spieler aus dem 40er Bereich 

komplett in diesen Altersbereich gezogen – 2004 

wurde aber unter Ausnutzung der Doppelmeldungen 

schon des öfteren ausgeholfen. Für diese Mannschaft 

schön, dass sich Klaus Brenner nach überstandener 

Verletzung wieder nahtlos in das Team einfügte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Denkbar unglücklich agierten die  Herren-55: Ge-

wann man das erste Spiel noch haushoch mit 9:0, so 

musste man sich in den restlichen 3 Begenungen 

jeweils knapp mit 4:5 geschlagen geben.  Der Ab-

stieg in die Bezirksklasse B ist die Folge. 

Diesen hätte man sicherlich abwenden können, hätte 

Klaus Schießer (langwierige Verletzung) zur Verfü-

gung gestanden. Auch diesem Altersbereich hätte 

eine Verkleinerung der Mannschaftsstärke auf 4 

Spieler gut zu Gesicht gestanden, um die deutlich 

aufgetretenen  personellen Probleme in den Griff zu 

bekommen. 

 

 

2. Damen       (Abschlussbilanz) 
     

1   Schuba, Violetta 0 : 1 

2   Eremit, Katharina 3 : 4 

3   Sipos, Patricia 2 : 5 

4   Schmeißer, Daniela            4 : 1 

5   Paul, Franziska 0 : 2 

8   Kaufmann, Patricia 5 : 1 

6   Kamchen, Jana 4 : 1 

7   Großberger, Rebecca 2 : 2 

8   Eremit, Alexandra 1 : 1 

9   Ström, Ingrid              (D30) 1 : 1 

10   Köhler, Doris             (D30) 1 : 0 
 

Herren-40      (Abschlussbilanz) 
     

1 Kremkus, Andreas 3 : 1 

2 Polzin, Lutz 0 : 4 

3 Rudolph, Lothar 2 : 3 

4 Großberger, Klemens 2 : 3 

5 Jost, Wolfgang 3 : 2 

6 Grohs, Günter 2 : 2 

7 Dorn, Uwe 2 : 0 

8 Burkhardt, Hans Willi 1 : 0 
 

 



Seite 2                                                                                                  tcm - saison   /  report 2004 tcm - saison   /    report 2004         Seite 7 

 Jugend - Rückblick - Jugend - Rückblick - Jugend - Rückblick - Jugend 
 

 

Im Jugendbereich gingen 3 Mannschaften an den 

Start: 

Wie schon in der vorschau-Ausgabe 2004 ange-

kündigt und erläutert kam im Mädchen-Bereich 

keine Mannschaft zustande (→ 2. Damen, etc.). 

Die 2. Mannschaft Junioren U14 erreichte in der 

Kreisliga A mit nur 1 Niederlage den zweiten 

Tabellenplatz: Marcel Kamchen, Falk Burkhardt, 

Felix Hohmeister und Florian Viehmann stellten 

die Stammformation. 

Die 1. Mannschaft dieses Altersbereiches hatte 

im Bezirk A anzutreten und schnitt in der höhe-

ren Spielklasse fast ebenso gut ab: 3. Tabellen-

platz für Mario Grohs, Andre Savaria, Leo 

Springer und Jens Gudacker (Ersatz: Marcel 

Kamchen). 
 

 

Bei den Junioren U-18 (Daniel Eberhardter 

(TCW), Hagen Burkhardt (tcm), Harald Imhof 

(tcm), Mario Grohs, (tcm), Christopher Sperzel 

(tcm), Alexander Schocker (TCW) und Tobias 

Pütsch (TCW)) kam es zu einer Spielgemein-

schaft mit Wächtersbach, die auch während der 

gesamten Medenrunde hervorragend harmonierte 

und funktionierte. Die Meisterschaft in der be-

treffenden Gruppe war der Lohn. Lediglich im 

entscheidenden Aufstiegsspiel zur Bezirksklasse 

gegen Biebergemünd kam es zu Unstimmigkei-

ten, weil Wächtersbacher Spieler wegen witte-

rungsbedingter Terminverschiebung nicht mehr 

antreten konnten. Die Mannschaft musste so mit 

einer stark Ersatz geschwächten Rumpf-

Formation antreten und hatte somit keine Chan-

ce mehr auf den Gesamtsieg. In Bestbesetzung 

wäre der Aufstieg nie verpasst worden. 
 

 
 

)  

 
 

 

 

 
 

 

Herren-30   (Abschlussbilanz) 
     

1 Nohel, Christian 4 : 1 

2 Schuba, Peter 3 : 1 

3 Schmidt, Jo 5 : 0 

4 Wolk, Norbert 5 : 0 

5 Brachtl, Markus 5 : 1 

6 Winter, Bernd 6 : 0 

7 Klotz, Ralph 5 : 0 
 

 

Herren-50    (Abschlussbilanz) 
     

 Rudolph, Lothar      (D) 1 : 0 

 Jost, Wolfgang       (D) 0 : 2 

1 Burkhardt, Hans Willi 2 : 3 

2 Großberger, Norbert 3 : 1 

3 Wörz, Charly 2 : 1 

4 Hiek, Norbert 1 : 1 

5 Noschka, Günter 2 : 1 

6 Heidenreich, Helmut 3 : 1 

7 Brenner, Klaus 2 : 2 

8 Boczek, Gerd 1 : 1 
 

Herren-55     (Abschlussbilanz) 
     

1 Möll, Gerd 3 : 1 

2 Heller, Peter 4 : 0 

3 Rudolph, Raimund 1 : 2 

4 Hallwachs, Werner 0 : 2 

5 Schwarzenhofer, Theo 0 : 1 

6 Bechert, Dietmar 0 : 1 

7 Gassmann, Lutz 2 : 0 

8 Werner, Peter 3 : 1 

9 Ott, Heiner 2 : 1 
 

Endspielbesetzung U-18: (Andres Saravia, Harald 

Imhof , Hagen Burkhardt, Christopher Sperzel knieend: 

Falk Burkhardt, Mario Grohs) 
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Wir danken den Inserenten für ihre Unterstützung und bitten wie je-

des Mal unsere Mitglieder um Berücksichtigung dieser Firmen! 

 

Zur Beachtung: 

 

Mehrere Mitglieder einer Familie mit gleicher 

Adresse erhalten gemeinsam ein Exemplar der 

Vereinszeitung. Änderungen von Adressen bitte 

umgehend an Helmut Stohr, Tel.: 06051-68246! 

 

 

 

 

Zahlungs- und weitere Termine: 

 

 

22.11.2004 Wintertraining Jugend 

21.02.2005 Jahresbeiträge 2005 

 
 

26.11.2004  Jahreshauptversammlung 

12.12.2004 Weihnachtsfeier 

16.01.2005 Neujahrsempfang 

 

 
 

 

 

 

Diese Frage stellt sich auch diesen Herbst wieder: 
 

Für die Planung der nächsten Medenrunde ist es natürlich – wie jedes Jahr – wichtig, zu wissen, wer spielt 

nächstes Jahr Stamm, wer nur sporadisch, wer spielt nur Doppel, wer ist langfristig verletzt, wer spielt gar 

nicht mehr? 

Oder: wer möchte gerne die Altersklasse wechseln? 

Hiermit ist jede/r aufgerufen, zu diesen Fragen Stellung zu nehmen, der/die dieses Jahr mindestens ein 

Medenspiel gemacht hat, oder wer „neu einsteigen“ möchte. Einfachste Vorgehensweise, falls möglich: 

kurze Email mit den Statements an Sportwart Klemens Großberger (arlukle@aol.com) oder: Tel. 06051-

15499. Es wäre supertoll, wenn dies annähernd vollständig klappen würde!!! 

Bitte kommt dieser Bitte und Aufforderung auch dann nach, wenn die Mannschaftsführer/innen schon den 

Überblick haben sollten! 

 40er?   50er?   55er?    -    oder gar nicht mehr? 

 

  Wir gedenken 
 

 

Ingrid Farr 

 
  die so plötzlich aus unserer Mitte   

  gehen musste. 
 

 
Vorstand und Mitglieder  

des Tennisclub Meerholz e.V. 
 

 

Lohmühlenweg 29  • 63571 Gelnhausen  • Tel. 06051/3267  

Mo.- Fr. 9.00-19.00 • Sa. 9.00-16.00 Uhr 

www.sport-wolf.de 
 

 

 

 

 

 

 
 

 


